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Ein Attentat auf General von Lettow
Berlin 8 Sept Die Morgenblätter berichten

General von Lettow hielt am Sonnabend in Stargard einen
Vortrag Beim Beſteigen des Wagens nach dem Vortrage
krachte ein Schuß Der General blieb unverſehrt Der
Attentäter wurde ver haftet

Jnternationaler Jugenötag in Berlin und Bremen
WIB Berlin 8 Sept Sozialiſtiſche Jugendorgani

ſationen veranſtalteten geſtern in Verlin und Vremen einen
internationalen Jugendtag Trotz Belagerungszuſtand und
Umzugsverbot zogen die Teilnehmer in geſchloſſenem Zuge
unter Vorantragung roter Fahnen und Abſingen der Inter
nationale durch die Stadt Durch Regierungstruppen wur
den die Demonſtranten zerſtreut ohne daß es zu beſonderen
Zwiſchenfällen gekommen iſt

Die U S P und die Loslöſungsbeſtrebungen
Düſſeldorf 8 Sept Eigene Drahtnachricht

Führer der unabhängigen ſozialdemokratiſchen
Partei in den drei weſtlichen Bezirken veröffentlichen
folgende Erklärung Die bürgerliche und rechtsſozialiſti
ſche Preſſe verſuchten in den letzten Tagen der Oeffent
lichkeit gegenüber es ſo darzuſtellen als ob die unab
hängige Sozialdemokratie in Rheinland und Weſtfalen
die vom Zentrum inangurierten Loslöſungsbeſtrebungen
aktiv oder paſſiv ſtillſchweigend unterſtützten oder för

e e

derten emgegenüber erklären die unterzeichneten
Bezirksvektretungen nachdrücklichſt daß die U S P mit
den Machenſchaften des Zentrums nichts gemein hat
ſie auch auf das Entſchiedenſte zurückweiſt und mit allen
ihr zu Gebote ſtehenden Mitteln bekämpft Wenn ein
zelne Perſonen die früher der N S P angehsrten dieſe
Loslöſungsbeſtrebungen begünſtigen ſo muß die N S P
dieſe Politik ablehnen und kann als Partei nicht dafür
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2Halle Montag den 8 September

und Frankreich ſind die Kolonialtruppen nicht beſonders
kenntlich gemacht Für Rumänien und Serbien fehlen noch
die endgültigen Ziffern

Wiederum eine oberſchleſtſche Brücke
geſprengt

WIB Vreslau 8 Sept Jn der Nacht vom Sonntag
zum Montag wurde auf der Hauptſtrecke Oppeln Vreslau
die Vorſlutbrücke über die Neiße bei Löwen geſpengt Der
Verkehr wird durch Umſteigen aufrechterhalten

Gſterreich unterzeichnet am Mittwoch
V B Paris 8 Sept Reutermeldung Die öſter

reichiſche Delegation teilte dem Oberſten Rate mit daß
Staatskanzler Renner Vollmacht erhalten habe den Friedens
vertrag zu unterzeichnen Die Anterzeichnung wird Mittwoch
vormittag um 10 Uhe ſtattfinden

2

Das nene auſtraliſche Flottenprogramm
Baſel 8 Sept Eigene Drahtnachricht Die Preß

information meldet gus London Die Times berichten aus
Sidney Der Oberkommandierende der auſtraliſchen Flotte
hat vorgeſchlagen die auſtraliſche Flotte in den nächſten vier
Jahren um acht Schlachtſchiffe und andere Schiffe zu ver
mehren Das neue Flottenprogramm Auſtraliens würde
5 Millionen Pfund Sterling erfordern

Engliſchfranzöſiſches Ubereinkommen
Saag 8 Sept Eigene Drahtnachricht Mantheſter

Gunrdian meldet daß England und Frankreich ihr Flotten
programm in den nächſten Jahren in Uebereinſtimmung
ringen werden und zwar dürfen die Da chen Neubautenein Drittel der engliſchen Bauten nicht überſteigen

verantwortlich gemacht werden Jede zuwiderlanfende
Behauptung müſſen wir als politiſche Jrreführung be

M

W J e Sel Sikgefahr in R
W TP Greiz 8 Sept Die Gefahr des Landarbeiter

ſtreiks in Reuß älterer Linie iſt beſeitigt Der Arbeitgeber
verband hat den ſtändigen Arbeitern eine Erntezulagge be
willigt und einen neuen Lohntarif in Ausſicht geſtollt der zu
gleich mit Reuß jüngerer Linie abgeſchloſſen werden foll
Die Arbeitnehmer haben ſich damit einnerſtanden erklärt

Munitionsexploſton

WTB Neu wied 7 September Geſtern nnch
mittag explodierten laut Koblenzer Zeitung die in dem
ehemaligen Zenglager aufgeſtapelten Munitionsvorräte
Jn dem Lager waren 260 Arbeiter und Arbeiterinnendeſchäftigt von denen einige verletzt wurden Getötet
wurde niemand Die Exzploſionen und der Brand
danerten noch längere Zeit an fort Auch in der Stade
Neuwied wurde großer Schaden angerichtet Tauſende
7 fenſtern und Fenſterſcheiben wurden zer

ümter
Die Entente Kommiſſion in Oberſchleſten

WVTB Beuthen 8 September Heute vormittag
iſt die interalliierte Militärmiſſion an die deutſch
polniſche Grenze gefahren General Dupont beabß 7
ſich nach Krakan zu begeben und vorausſichtlich te
abend nach Kattowitz zurückznkehren Die drei Generäfle

Dupont Malcolm und und der j eHauptmann Jſche gedenken Montag abend
zu verlaſſen Die anderen Mitgli der interallierten
Militärmiſſion werden vorlä noch weiter in Ober
ſchleſten verbleiben

Vor der Nntwort des Pariſer Oberſten Rates
Rotterdam 8 Sept Eigene Drahtnachricht

Nach einem Pariſer Bericht wird der Rat der Fünf heute
über die dentſche Antwort in der Verfaſſungsfrage ben
raten Der Bericht fügt hinzu der Nat werde uner
bittlich bleiben und keine eingige Konzeſſion machen
Es ſei dem Rate klar daß die Deutſchen dem Text des
Artikels eine doppelſiunige Erklärung zugrunde legen
um Oeſterreich ſpäter doch noch einverleiben zu können

Die Todesopfer der Entente
tfurt 8 Sept Eigenez ber e bringt e er

er 7 de s eda 1 385 000 Tote
38

i
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Das ſpartakiſtiſche Meuchelmoröſyſtem
Berlin 8 Sept Eigene Drahtnachricht Bekannt

lich hat die Unterſuchung wege der Ermordung des Jnſpek
R net enurien ba Tee

Spartakiſten in letzter Zeit viele Todesurteile gefällt und jedenfalls auch gusgeführt wurden Heu
eine Liſte ſolcher Urteile gefunden und verſucht augen

icklich feſtzuſtellen os Ach die Beratung beſtätigt daß die
ielen nnanfgeklärten Norde in letzter Zeit

MVorbe politiſchor Art ſind gusgeführt von Kom

4 r
W

muniſtenmn
Ergänzung der vorſtehenden Nachricht ſchreibt die

B V folgendes Am 7 Auguſt d J wurde wieerinnerlich die Leiche des Gutsinſpektors Blan aus dem
Landwehrkanal gezogen Der Tote war gefeſſelt mit einer
Leine erdroſſelt und in eine Decke gehüllt Er war am 1 Aug
in einer Kommuniſten verſammlung im Friedrichs
Realgymnaſtum als Regierungsſpitzel erkannt und
dann ermordet worden Die Kriminalkommiſſate Trettin
und Dr Riemann exmittelten unter großen Schwierigkeiten
den Lederarbeiter Max Leuſchner als Leiter jener
Verſammlun g der inzwiſchen aus ſeiner Wohnung ge
ren war am 28 Auguſt aber in Königsberg i Pr
eſt genommen wurde Bei der Vernehmung geſtand

Leuſchner daß er Blau als Regierungsſpitzel entlarvt und
ihm ſämtliche Papiere abgenommen habe Weiteres wüßte
er nicht Die Ermittelungen ergaben daß eine Liſte mit
Todesurteilen in jener Verſammlung am 1 Auguſt
herum ging auf der unter anderem auch Blaus Name
and Der Mbbehzeichner e aus Braunſchweig

ockte Blau von München wach Berhin wo er denn wa in
lich von dem jetzt flüchtigen Schlächtergeſellen Hermann
Dahm s umge t worden iſt Leuſchner iſt nach der Ver

l mit ms zufammen geſehen worden und hat
43 Blaus Ermesrdung gegeben

der Anſtkftung zum Morde überführt Sichenandere Vater in Frage denn mehrere

ſind ſpurlos verſchwunden
Es kann jegt ſchon als Ut gelten daß die Er
mordung Blaus nur ein Eingelfall in einem ausgedehn

iſſchen euchelmordſyſtem iſt
r in der ketzten Zeit Männerleichen aus

orgen wo die letzungenund aller Papiere t waren die Putſche a
Spigtgelen n diezu haben um o r r abn ein

h v

c von o r hen
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Unterſeebootsbau und
Unterſeebootskrieg

Bis zum Kriege hat Tirpitz feſtgehalten an ſeiner
am 13 Dezember 1907 im Reichstag ausgeſprochenen
Meinung er glaube nicht daß die Boote eine um
wälzende Wirkung auf den Seekrieg haben werden
dazu ſeien ihrer Brauchbarkeit zu enge Grenzen geſtecktAm 30 Januar 1968 erklärte der fortſchrittliche Abg
Dr Leonhart im Reichstage er könne dem nationgl
liberalen Abg Grafen Oriola in deſſen Dank an die
Marineverwaltung für die abwartende Haltung in der
Unterſeebootsfrage nicht folgen

Jch glaube in der Tat daß wir in der Unterſeebootsfrage
den anderen Mächten gegenüber bedenklich ins Hintertreffen
gekemmen ſind und wenn ausgeführt wird daß wir uns jetzt
die Erfahrungen anderer Mächte zunutze machen können ſo iſt
das eine ſehr bedenkliche Sache in techniſchen Fragen erſt ander
Mächte vorangehen zu laſſen halte es für eine ver
r Sparſamkeit daß wir erſt jetzt an die Frage herantreten

ür eines der Schiffe der Kaiſerklaſſe hätte man zehn Unter
ſoeboote bauen können Segenwärtig ſind wir in der Frag
der Unterſeeboote nicht kriegsbereit und haben wenn wir aucgg
Unterſeeboote hätten kein ausgebildetes Perſonal für dieſesſchwierige Spozialgebiet

Staatsſekretär von Tirpitz antwortete er
möchte nachdrücklich den Vorwurf zurückweiſen das

wir in der Frage der Unterſeeboote irgend etwas ver
ſäumt hätten Für nns liege die Unterfeebootsfrage
nicht ſo wie für andere Länder

Sobeild der Petroleummotor ſo weit war daß er ver
wendbar wurde haben wir zugegriffen und wir haben auf dererſten Griff ohne jetzt 30 i 40 unbrauchbare Unterfeeboore

auf den Werften liegen haben ein Boot konſtruiert welches für
unſere Verhältniſſe brauchbar iſt

Der hen Abg Dr Struve nahm argleichen Tage in ſeiner Jungfernrede bei der Ver
teidigung ſeines Kollegen Leonhart Bezug auf die
Broſchüre des Vizeadmirals Galſter Welche Seekriegs
rüſtung braucht Deutſchland 1807 in der ſtehe
Unterſeeboote ſins für uns bitter not

wendig Dr Struve erklärte
ir wollen unfers Flotte ſo ſtark und fo mächtig haben

irgendwie möglich iſt wir ü deswegen unſere
Britt am Die Seleutur zu beſſernAm 17 rz 1900 führte Herr v Tirpitz in der

Budgetkommiſſion des Reichstages aus
Die Führung des Kleinktieges iſt ohne Schlachtflotte gar

wicht möglich Der ſpringende Punkt iſt die Frage des Herau
kemmens und zwar des mit Sicherheit Herankommens an da
Objekt an das Gros des Gegners das können wir nicht ohne
die Schlachtflotte Wie wäre wohl die Welt entrüſtet wen
heute die deutſche Marineverwaltung daſtände mit 40 UBootes
die nur den Wert von altem Eiſen hätten Von der Entwich
lung unſerer Marine fo wie wir fie gemacht haben und planen
werden wir ncht um Haaresbrete abgehen

Dieſe Rede des Staatsſekretärs machte damals einer
g waltigen Eindruck Die Befürworter eine

usbaues der Boote zu einer Hauptwaffe waren i
r Minderheit Es waren die Fortſchrittler

r Leonhart Gothein Dr Struve Die ſtolzen Worte
von Tirpitz hatten gewirkt ſie haben leider auf Jahre
hinaus gewirkt und gehindert Hente erkennt
jeder den Jrrtum die Ueberſchätzung der
Schlachtflotte die Verkennung des Klein
krieges Gerade das Gegenteil hat das Völkerringen
gezeigt All die Febre auf allen Meeren gegen Kriegs
und Handelsſchiffe

Und das alte Eiſen 1909 wurden 2 Booteé
in Dienſt geſtellt 1911 folgte am 18 e das be

w re
e 95 T

rührte U 9 Weddigens Boot Unſer älteſtes Frontbooi
vernichtete am M ember drei engliſche Panzer
krenger Hätten wir nur 40 ſolcher Boote gehabt Und
wir hätten viel mehr als 40 haben können wenn Herrv Tirpitz nur gewollt hätte Aber er wollte nicht Er
erklärte uns wir machen ja alles was Vizeadmiralwill Galſter weiß eben nicht alles was wir
machen

Aber gebaut wurde trotz dieſer glatten Zußche
rung wieder nicht 1010 ſind g vier Bvote in
Dienſt geſtellt Dabei verſprach v Tirpitz dex
W rittlern in der r ynt ſion im ruar

d r ehe a e nanden echen iſt nicht gehalten Da
achte U Boot wurde a September 1010 in Dienſt

Ut das neunte n i 1011 Unss U Boot 14 kam erſt am W April 1912
Die t des Reichs alle Parteien außer

den ern z indlings den Anſichtendes Sie verteidigten ihnseſgg H Spahn wies am 22 April
Er wiederholt im Plenum und in der Budget

e e e eingn iel genteßen
den Vorteildiefes Zögerns Er hat ſich bitter

103 u G äää

von fragen
Wenn Weh eins boshafte Ader an mir Hätte Herderkeith



1907 ausgeſehen wenn der HerrStaatsſekretär nicht die ſiarke Stütze am Jlotten eſetz gehabt

hätte Da hätten dig nninen bei dem großen Einfluß
den ſie in der Blockpolitik hatten gewiß den Bau von Unterſee
booten verlangt gegenüber den ungeheuren Dreadnoughts die
wir auf Stapel gelegt haben Ob dann der Herr Staatsretär ſo viel Welſtandetraft ehabt hätte dem großen Ein

uß der Freiſinnigen in der Blockpolitik zu widerſtehen iſt
doch vielleicht zweifelhaft

Für die Fortſchrittler ſprach am 15 Mai 1912 der
Abg Dr Struve im Reichstag v den an

Wir haben große RNeuforderungen und wir haben allengeren zuge weil wir den defenſiven Charakter
unſerer Flotte ſtärten wollen und weil wir das Riſiko für jeden
r Staat vermehren wollen wenn er mit uns kriegeriſche

Verwicklungen anfangen will Daher freue ich mich auch daß
j affe die am meiſten defenſiven Charakter

im Etat vermehrt werden und ich will
und mit gutem
ausbaut Wir

zur Zeit der Zlocolitit

gerade diejenige
trägt die Boote
hoffen daß die Marineverwaltung recht ſchnell
Glück dieſe Waffe ſo vollkommen wie Pögl
haben ja auch Gelegenheit gehabt dieſe Waffe genau zu in
ſpizieren Es wäre unrecht von mir wenn ich etwa nach dieſer
Beſichtigung über den Wert der Waffe ein Urteil abgeben
wollte Aber es iſt eine wahre Freude wenn man ſieht mit
welcher Genauigkeit und Korrektheit dieſe Schiffe unter Waſſer
und zwar mindeſtens ſo er wie andere über Waſſer ihre
Evolutionen ausführen ir ſind zahlenmäßig noch nicht ſo
weit wie gewiſſe andere Staaten Aber wir wollen hoffen daß
der Mangel an Zahl durch eine beſondere Qualität und Tüch
tigkeit und beſonders durch unübertreffliche kriegsmäßige
Leiſtungsfähigkeit ausgeglichen wird

Die Vermehrung c nicht erfolgt Abg Dr Struve
konnte damals nicht wiſſen daß Tirpitz ſein Wort nicht
halten werde Der Mangel an Zahl der UBoote iſt
geblieben während des ganzen Krieges Die unüber
kreffliche kriegsmäßige Leiſtungsfähigkeit einzelner
Bote auch Die Männer die bei uns UBoote erdachtgebaut bedient und pefehligt haben nicht verſagt Dank
und Anerkennung ihnen auch heute

Am 1 März 10913 verteidigte der Zentrumsabgeord
nete Erzberger den Staatsſekretär v Tirpitz erneut
gegenüber dem Vorwurf daß unſere Marineverwaltung
mit dem Bau von Unterſeebooten nicht ſchnell genug
vorangehe

Daß wir nicht ſo viel haben und auch nicht ſo viel
brauchen wie manche andre liegt an der natürlichen Geſtaltung
unſerer Küſten und an der Erwägung wie überhaupt künftig
eine Verteidigung unſeres Vaterlandes vor ſich gehen müſſe

Jn derſelben Reichstagsſitzung vom 1 März 10913
meinte der nationalliberale Abg Dr Paaſche heute
werbe es ſehr wenige geben die noch daran denken dem
Staatsſekretär von Tirpitz daraus einen Vorwurf zu
machen daß er mit der Einführung von Unterſeebooten
zurückgehalten habe

Wenn wir leider dafür große Summen noch weiter werden
agusgeben müſſen ſo hoffen wir daß bei der ganzen Art unſerer
Küſtenverteidigung unſere Unterſeeboote wohl imſtande ſein
werden die Aufgaben die ihnen in eine eventuellen Krieg zu
gewieſen ſind zu erfüllen

Novemberſozialiſten
Ueber Novemberſozialiſten d h Leute die unter dem

Eindruck der Revolution plötzlich Sozialdemokraten wurden
urteilt Fritz Müller Chemnitz am 5 September im Vor
wärts u a wie folgt

Jm November 10918 konnte man das erheiternde Schauſpiel
ießen daß die ſogenannten Stützen der alten Regierung im

Frreiheitsſturm wie Hollunderſtämmchen umknickten Viele hatten
dem alten Syſtem dem

n den Tod geſchworen Als es aber ihren Herren an den Kragen
u gehen ſchien verkrochen ſie ſich nicht nur vor lauter Feigheit
ondern forderten durch ihre Geſtnnungslumperei den Spott jedes
anſtändigen Menſchen heraus Hätten ſie den Zuſammenbruch
der Staatsform die ſie für die richtige hielten bedauert hätten
ſie die Umwälzung als ein Unglück bezeichnet oder gar bekämpft
o würden die Sozialiſten ſie zwar als Feinde betrachtet ihrem
MNannesmut und ihrer Aebe zeugungstreue aber die Anerkennung
nicht verſagt haben Wer aber am 9 November verbrannte was
er bisher angebetet hatte und das anzubeten ſich anſchickte das
er am liebſten verbrannt hätte der iſt ein Wicht und die Parter
wird an ihm keine Freude erleben Er hing ſich nur an die ſozial
demokratiſchen Rogſchöhe weil er ein Amt eder ein Mandat zu
erlangen hoffte Sobald er fich aber in ſeinen Erwartungen ent
täuſcht findet und wenn ein anderer Wind zu blaſen Heginnt
dann fällt er wie eine wurmſtichige Pflaume ab Verſchiedene
dieſer Novemberſozialiſten ſind bereits ins bürgerliche Lager
zurückgekehrt oder verſuchen um dennoch Revolutionsgewinne zu
machen bei den Unabhängigen oder Spurtakiſten ihr Glück Wir
benciden unſere Gegner von der äußerſten Linken um dieſen
Wertzuwachs nicht Nicht alle Novemberſozialiſten aber ſindſolches Geſinnungsgeſchmeiß das ſich auf den für ſie aus

wechſelbaren Voden der jeweiligen Verhältniſſe ſtellt

Grauenhafte Maſſenmorde der BHolſchewiſten
Wie ſummariſch die ruſſiſchen Bolſchewiſten mit den Würden

trägern des Zarismus zu verfahren belieben zeigt wiederum der
Bericht eines ruſſiſchen Blattes deſſen Einzelheiten ſo grauen
erregend ſind daß die Phantaſie ſich ſträubt an die Wahrheit zu
glauben Vor längerer Zeit transportiette man ſo wird den
L N V aus Kopenhagen gemeldet eine Gruppe von 54
gariſtiſchen Würdenträgern von Petersburg nach
oskau unter ihnen die früheren Miniſter Protopopow

Schtſcheglewitow Chowſtow Maklakow und Belſtfki Man fuhrte
die Berhafteten ins Freie und ſchoß ſie einfach nieder
Auf dem Wege zur Richtſtätte fiel Belſtſkti in Ohnmacht und da
man einen Mord an ihm in dieſem Zuſtande nicht für lohnend
ielt wurde er ins Gefängnis zurückgebracht wo er wenige Tage
päter an Strychninvergiftung ſtarb Man verdächtige
ſeine S daß ſie ihn vergiftet habe und verhaftete auch Frau

Schtf eglewitew weil ſie um die Auslieferung ihres Gatten ge
beten hatte Die Ermordung der 53 Gefangenen dauerte zwei
Slunden Die Exekution wurde von drei Letien ausgeführt Da
einige der Hingerichteten nicht ſofort tot waren warf man

ke ohne weitere Umſtände mit der andern zuſammen ins
rab Eine andere Gruppe von za iſtiſchen Würdenträgern

wurde wie Berlingſte Tidende mitteilte von Petersburg ſach
Kronſtadt geſchafft wo man ſie erſchoß und ſt Leichen inMeer warf lein t erſchoſſen Matrofen
auf Befehl aus Moskau 2000 Perſonen darunter einen
Bruder des früheren Miniſterpräſidenten Trepow Sie hatten di
beiden Brüder verwechſelt und li niſterpirrtümlich laufen hen Den ger raſventen

Der große Schlag des Polentums gegen Deutschland
Aus Poſen wird der T gemeldet Hier ſpricht mu ts a e in i ichgen Deutſchland zu führen nkt Man hältderartig ſhwah und rethanee f

rtrauen auf ſeine alliierten Freunde und Gläu
zu wagen gedenkt Es wird f n z um
gerüſtet Nach der Demarkationslinie
und ſchwere Ge in Stellung Jn Oberſch

riege

viel Gutes verdankten Treue bis

im au er an J Eine Ententefloite im Hamburger

e

Friedrich Kaumann
H äubere Politik iſt in ihrem Geſamtverlauf

noch wichtiger und folgenſchwerer als die innere
Katürlich hängen beide aufs engſte zuſammen man
kann keine kraftvolle äußere Politik machen ohne

b ein geſundes kraftvolles patriotiſches Volk

I demokratte und Kaiſertum
er

eine Diviſion Hallers unter Führung eines amerikaniſchen
Offiziers Oberſchleſien beſetzen Die geſamte Oeffentlichkeit
verlangt von Agitatoren aufgepeitſcht die Kriegserklä
rung gegen das ohnmächtige Deutſchland Auch gegen die
Reſtteile Poſens W Aen dehe und Oſtpreu
ßens wird ſich der Kampf richten daher überall dort die

Vorbereitungen
Jm Oktober ſoll der Schlag geführt werden wobei

Polen auf die Bindung Deutſchlands durch innere Un
ruhen hofft

Der Prozeß gegen die ungariſchen
Terroriſten

Sudapeſt 7 Sept Nach einer Meldung des Angariſchen
Korr Buregus gelangt in der Straffache gegen die Terro
riſten zuerſt die Anklage gegen die Kommandanten der be
rüchtigien terroriſtiſchen Truppen Kohn Kerekes Ko
vacs und Czerny zur Hauptverhandlung Sämtlichen
Angeklagten werden mehrfacher Mord und andere
chwere Verbrechen zur Laſt gelegt Am Ausliefer un
es in Deutſch Oeſterreich interniert en Bela Khun un

Genoſſen wurde die deutſch öſterreichiſche Regierung bereits
ordnungsmäßig erſucht Jn Budapeſt und Umgebung ſind
über 3500 Beſchuldigte in Haft

Jn einer Wohnung des früheren ungariſchen Volks
beauſtragten Szamuelly in Buvapeſt wurden drei Kiſten
beſchlagnahmt in denen ſich auf 10 Millionen geſchätzte
geſtohlene Kunſtgegenſtände und 1 Million in
öſterreichiſchen 200 KronenNotn befanden

Der ungariſche Miniſterpräſident erklärte
einem Mitarbeiter des Ungariſchen Tel Korr Bureaus er
habe mit Bedauern erfahren daß ſeine Erklärung daß das
ſeit 1000 Jahren chriſtliche Ungarn auch in Zukunft chriſtlich
ſein werde irrtümlich in antiſemitiſchem Sinne ausgelegt
worden ſei Der Miniſterpräſident fügte hinzu er verurteile
alle Gewalttätigkeiten die bedauerlicherweiſe in Verbindung
mit der Verfolgung der Bolſchewiſten beſonders in Trans
danubien vorgekommen ſeier und habe die ſtrenge Verfol
gung aller Schuldigen angeordnet Die Gewalttätigkeiten
erſchwerten ja verhinderten geradezu die einheitliche Arbeit
zum Aufbau des künftigen Ungarn

Rbweſſung der deutſchen Antwort an die Entente
Berlin 8 Sept Laut Lof Anz bezeichnet eine

halbamtliche franzöſiſche Preſſenotiz die deutſche Antwort in
Sachen der Anſchlußfrage als unannehmbäar

Lanſing über die Kaiſerfrage
Amſterdam 7 Sept Nach einer Meldung des Preſſe

bureagu Radio aus Ennäapolis erllärte Staatsſekretär Lan
ſing in einer Rede über die Verhandlungen der Friedens
konferenz bezüglich des vorgeſchlagenen gerichtlichen Ver
fahrens gegen den früheren Deutſchen Kaiſer Es ſei vom
erſten Augenblick ar erſichtlich geweſen daß die Mitglieder
der Kommiſſion entſchloſſen waren vor allen anderen den
Kaiſer vor einen internationalen Gerichtshof zu ziehen
Drei Anklagen könnten gegen ihn erhoben werden nämlich
daß er für den Krieg und für die Verletzung der belgiſch

luxemburgiſchen Neutralität ſowie für die flagranten Ver
letzungen der Kriegsgebräuche durch deutſche Streitkräfte
verantwortlich ſei Die Kommiſſion habe mit der Unter
ſuchung der ſtrafrechtlichen Verantwortlichkeit begonnen ſei
aber ſchließlich einſtimmig zu dem Ergebnis gelangt doh es
nicht möglich ſein würde den Kaiſer für den Aus
bruch des Krieges oder für den Einmarſch in Belgien und

en try d denwird des Einarekfen Hallers ezwartet angeblich ſoll beſtehend iſt in Zaſen von van h

Luxemburg ſtrafrechtlich zu verfolgen Die Kom
miſſion habe zwor anerkannt daß der Kaiſer ein moraliſches
Verbrechen gegen die Menſchheit begangen habe habe ſich
aber gleichzeitig genötigt geſehen zu erklären daß es kein

poſitives S gebe durch das das Verhalten des Kaiſers
zu einem ſtrafbaren Verbrechen geſtempelt würde Die
Schulo des Kaiſers ſei nicht derart daß ſie von einem Ge
richtshofe feſtgeſtellt und beſtraft werden könnte

Deutſches Reich
Eine nene Blosſtellung Erzbergers

Den L R wird aus Bern gedrahtet Auf Grund zu
verläſſigen Unterlagen konnte dieſer Korreſpondent folgendes feſt
ſtellen Wäh end des Krieges hat ſich der Vatikan in aus

iebiger Weiſe des Biſchofs von Chur als Sprachrohr zur deutſchen
h bedient Empfänger dieſer Mitteilungen warder Abg Erzberger deſſen Saweiger Reiſen alle mit dieſem

Zweck in irgend einem Zuſammenhang ſtanden Zur Zeit des ſo
enannten engliſchen Friedensangebotes war der durch den
untius unternommene Schritt nicht der einzige Vermittlungs

verſuch des Heiligen Stuhls Dancben ging ein nichtamtliches
Ve fahren deſſen a der Biſchof von Chur bediente Jm
November 1917 fand eine Zuſammenkunft zwiſchen dem
Z1 of und Erzberger am Vierwaldſtätterſee ſtatt wobei der
Biſcho terger über alles aufklärte Wenn alſo Erzberger
kürzlich erklärte damals nichts von dem Schreiben des Nuntius
gewußt zu haben ſo ſprach er bewußt die Wahrheit

Zur Brotverſorgung
e

ilen die zur e en Anordnungen übere Regelung des Verbrauch von Brot etteide un Gerſte

der Verſorgungsberechtigten in Kraft Jnsb ſondere bleibtvorläufi Höhe der T n an l und d
an ngeles Unverändert ne ra b u n de

letzteren wird erwogen werden ſobald das Ergebnis der dieiährigen Ernteſchätzung ahnen vorli gt r

HafenSHamburg 7 Sept Eine Ententeflottille aus dem leichtenn Kreuzer n San leichten x u
Somm

längere Zeit keine Kriegsſchiffe der Entente dork verweilt
hatten

Das Ergebnis der Prvovinzialwahlen in Oberheſſen
Nach der Voſſ Ztg ergaben die Provinzialwahlen in

Oberheſſen im Vergleich zur olkskammerwahl eine bedeu
kende Verſchiebung nach rechts Den größter Ver
luſt erlitt die demokratiſche Partei die anſtatt der zu er
wartenden acht Mandate nur zwei erhielt Der Bauern
bund und die Deutſchnationalen erhielten 15 die Mehrheits
ſozialiſten 12 die Deutſche Volkspartei und die Unabhängigey
Sozialdemokraten je fünf Mandate

Ausland
Starke pazifiſtiſche Bewegungen in Paris

Berlin 8 Sept Eigene Drahtnachricht Wie ver
trauliche Nachrichten aus Paris zu melden wiſſen hat dort
eine ſtarke pazifiſtiſche Bewegung eingefetzt die
ſich gegen die Verletzung des Selbſtbeſtimmungsrechts im
Friedenspertrage wendet und vor allem den Grundſatz ver
tritt daß Frankreich wohl ein Anrecht auf die Saar Kohle
habe als Erſatz für die von den Deutſchen zerſtörten Kohlen
gruben von Lens aber kein Recht auf die Saar Be
wohner die Deutſche ſeien Dieſe Bewegung die
immer weiteren Umfang annimmt wird von der franzöſiſchen
Regierung niederzuhalten verſucht Das wird ihr jedoch nicht
elingen da der pazifiſtiſche Hauptmann Gaſton an ihrer
pitze ſteht der über viele Anhänger verfügt

Das Ausland und die Unordnung in Dentſchland
Eſſen 7 Septbr Für die ungünſtige Beurteilung der

deutſchen Verhältniſſe im Ausldand bringen die Kruppſchen
Mitteilungen folgendes Beiſpiel Eine Reedereiin Hol
land wollte ein Schiff für mehrere Millionen bei einer
deutſchen Firma beſtellen Die Preiſe waren auch mit
Rückſicht auf die Valuta außerordentlich günſtig
jedoch verlangte die deutſche Werft ein Drittel Anzahlung
bei Beſtellung ein weiteres Drittel bei Stapellauf im vor
aus da ihr BVetriebskapital zu weit erſchöpft ſei
und ſie die Arbeitslöhne und die Materialkoſten bis zur Ab
lieferung des Schiffes nicht be ahlen könne Die holländiſche
Reederei hielt jedoch alle vorausbezahlten Gelder bei den
heutigen Verhältniſſen in Deutſchland für ſo
ut wie verloren und beſtellte das Schiff zum dreifachen Preiſe in England

Nus der öemokratiſchen Bewegung
Tagung des demokratiſchen Parteiausſchuſſes

Der neue Parteiausſchuß der Deutſchen demokra
tiſchen Partei tritt am Sonntag den 28 September
in Berlin zuſammen

Nach den neuen Satzungen der Partei entſpricht der
Parteiausſchuß der Körperſchaft die bisher in der Deutſchen
demokratiſchen Partei Hauptvorſtand und in der
Fortſchrittlichen Volkspartei Zentralausſchuß ge
nannt wurde Zum Vorſitzenden des Parteiausſchuſſes hatte
der Parteitag bekanntlich Friedrich Naumann gewählt Der
Parteiausſchuß beſteht aus dem Vorſitzenden und ſeinen drei
Stellvertretern Prof Gerland Dr Certrud Bäumer und
Dr v Hieber ſowie höchſtens 155 Mitgli dern von denen
36 vom Parteitag gewählt und 10 von der Reichstagsfraktion
delegiert ſind Acht Mitglieder entſendet der Verband der
demokratiſchen Preſſe in den Parteiausſchuß Jeder Wahl

e ſoviel Vertreter wie er bei der letzten Reichs
tagswahl demokratiſche Abgeordnete in den Reichstag ger
wählt hat mindeſtens aber einen Vertreter Außerdem hat
der Parteiausſchuß das Recht ſich durch Zuwahl bis zur
Höchſtzahl zu ergänzen Er beſchließt gemeinſam mit dem
Vorſtand der Partei der an die Stelle des früheren Ge
ſchäſtsführenden Ausſchuſſes getreten iſt und neben dem
Vorſitzenden Staatsminiſter a D Dr Friedberg aus
22 Mitgliedern beſteht

Diejenigen Wahlkreisverbände die bisher ihre
Vertreter für den Parteiausſchuß noch nicht
genannt haben werden mit Rückſicht auf die bevorſtehende
Tagung dringend gebeten die von ihnen zu wählenden Mit

glieder des Parteigusſchuſſes baldigſt der Reichsg ſchäftsſtelle
in Berlin zu melden

Alsleben 8 Sept Jn Alsleben fand am Sonnabend
abend eine vom Demokratiſchen Verein einberufene
öffentliche en ſtatt die trotz des nicht guten Be
ſuches einen ſehr intereſſanten Verlauf nahm und den Mit
gliedern des Demokratiſchen Vereins zu dem lebhaften
Wunſche Veranlaſſung gab in Alsleben recht bald wieder
eine Verſammlung abzuhalten Cegen den demokratiſchen
Redner Herrn Dornblüth hatten die Unabhängigen ſich
Herrn Mechaniker Hennig Halle verſchrieben der in der
unb ſchränkten Ausſprache beſonders auf den ſo ialpolitiſchen
Teil des Vortrages einging und das Vertrauen ſeiner Ge
noſſen durch einen reichlichen Aufwand von Lungenkraft und
Pathos zu rechtfertigen ſuchte Für alles was uns heute
als Leid und Jaſt bedrückt hatte Herr Hennig als Allheil
mittel das Räteſnſte m in Bereitſchaft Die Rätediktatur
die Diktatur des Proletariats pries Herr Hennig den Ver
ſammlungsteilnehmern in den lockendſten Farben und behaup
tete ſogar daß in einer Räterepublik alle bis auf die groß
kapitaliſtiſchen Drohnen ein gleiches Mitbeſtinmungsrecht
beſäßen Seine wirtſchaftspolitiſchen Kenntniſſe ließ Herr
Hennig dadurch glänzen daß er behauptete wir könnten
von Rußland jederzeit Lebensmittel in unbegrenzter Menge
und zu billigen Preiſen erhalten aber unſerem Kapitalismus

ſſe das nicht in den Kram weil dabei zu wenig zu verdienenſei Und ſo ging es fort bis der Redefaden abgewickelt
war Mit kalter Ruhe und Sachlichkeit zerpflücte Herr
Dornblüth dieſe Ausführungen und empfahl Herrn Hennig
ſich einmal die Räteverfaſſung in Gotha anzuſehen die ſo
ge jeden Bürger und jede Bürgorin von der

itberechtigung ausſchlöſſe wenn ſie auch nur
einen Angeſtellten gegen Bezahlung beſchäftigten Alle
dieſe Kreiſe des Mittelſtandes würden von der Räterepublil
völlig recht los gemacht Die feine Jroni2 mit der Herr
Dornblüth dann das überſchäumende Temperament und die
hervorragenden Fähigtett des Herrn Hennig kritiſterte und
die Undurchführbarteit ſeiner wirtſchaftspolitiſchen Rezepte

urg eingetroffen nachdem eine treffende Beleu

nachwies trizb dieſen und das kleine Häuflein ſeiner Ge
treuen die große Maſſe der Genoſſen ſchien wohlweislich
abkommandiert zu ſein zu mitunter ſehr erregten Zwiſchen

c e Aer c r hgenede Jen en s Herrn enrufer inzu rücken Die re te Zuſtim
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